
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0140/2018 der Ortsbeiratsfraktionen Mainz-Altstadt betreffend 
Verbesserung Spielmöglichkeiten Rheinufer (SPD, GRÜNE) 
hier: Sachstand planerische Arbeiten und ihre Umsetzung 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
Zu 1:  Wieviel qm werden tatsächlich am Spielplatz Weintorstraße und am Spielplatz Holz-

straße dazu genommen? Wie groß ist dann die jeweilige Gesamtfläche? 
Die im Folgenden genannten Flächenangaben entsprechen den geplanten Fallschutzberei-
chen. 
Im Bereich Weintor wird die derzeit ungenutzte Plattenfläche als zusätzliche Spielfläche mit  
ca. 55 qm hergestellt. Im Bereich Holztor entstehen ca. 135 qm Spielfläche, das sind rund 105 
qm mehr als vorher (Schaukelbereich).  
Entsprechend entstehen insgesamt rund 185 qm Spielfläche. 
 
Zu 2: Wie wird die zur Verfügung gestellte Summe von 100.000,-- € aufgeteilt? Wieviel wird 

a) für den Spielplatz Schlossergasse, b) für die öffentliche Grünfläche vor der Stadt-
mauer, c) für die Spielflächen am Rheinufer zur Verfügung gestellt? Ist das Ansinnen 
vom Tisch, aus der Summe Mittel zur Verlagerung eines Kunstgegenstands auszuge-
ben? 

Es ist nicht davon auszugehen, dass die vertraglich festgelegte Summe zur Herstellung  der 
Bereiche a) bis c) ausreichend ist. Derzeit ist vorgesehen, dass, sobald die Summe ausbezahlt 
ist, als erstes c) die Spielflächen am Rheinufer erstellt werden. Der aktuelle Kostenanschlag 
der Verwaltung geht von rund 65.000,- € für diesen Bereich aus. Eine abschließende Auftei-
lung der Restmittel ist noch nicht erfolgt, entsprechend kann auch keine Aussage zur Verlage-
rung der Skulptur getroffen werden.  
 
Zu 3:  Welche Spielgeräte für welche Altersgruppen sind auf den drei Plätzen vorgesehen? 
Die verwaltungsintern abgestimmte Planung der ‚Ausgleichs‘- Spielflächen am Rheinufer sieht 
im Bereich Weintor ein Netz- Hüpf- Gerät vor, im Bereich Holztor eine Wackel- Balancieranlage 
sowie einen Windsurf- Simulator. Diese Geräte sind geeignet für Kinder ab 6 Jahren. Das Ange-
bot für Kleinkinder wird der Fokus bei der Anpassung des Spielplatzes in der Schlossergasse 
sein, hierzu gibt es derzeit noch keine konkrete Planung. 
 
Zu 4: Wann ist mit der Realisierung zu rechnen? 
Eine Umsetzung der Maßnahmen zu c) wird aller Voraussicht in 2018 erfolgen, die Maßnah-
men a) und b) beidseitig der Stadtmauer können erst nach Beendigung der privaten Baumaß-
nahme Weintorstraße/Rheinstraße 21 erfolgen. 
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